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Für eine neue Reformation

Unser Herz brennt für Veränderung in Europa. Wir sehnen uns 
danach, dass Gott seine Kraft und Herrlichkeit zeigen kann. Unser 
Geist will verbunden sein mit den Dingen des Himmels und wir sind 
davon überzeugt, dass Gott seine Pläne denen offenbaren will, die 
ihn darum bitten und danach suchen. 

Deshalb glauben wir, dass es eine Plattform braucht – damit das, 
was der Heilige Geist momentan zu sagen hat, im Land gehört wer-
den kann. Eine solche Plattform will cube8 sein.

Unser Land braucht eine echte Reformation – nicht nur das Prin-
zip der kleinen Schritte und der ruhigen Hand, sondern einen rich-
tigen Ruck. Es ist Zeit für Regeneration und Transformation. Unser 
Gott ist nicht so sehr an Kirchen interessiert als vielmehr an den 
Menschen, die auf dem Globus leben. Er hat innovative Lösungen 
für die Probleme der Menschheit; und die will er unters Volk brin-
gen durch uns Christen, die wir an ihn glauben.

Dazu müssen wir auf wesentlichen Gebieten umdenken und uns 
erst einmal sein Denken aneignen. Denn Gott will, dass wir die Din-
ge kennen, die er in seiner Weisheit vorbereitet hat. Deshalb wollen 
wir das Reden des Heiligen Geistes für diese Generation aufnehmen, 
anstatt nur alte Ideen neu aufzulegen.

Der Geist der Prophetie legt Zeugnis ab von Jesus Christus (Of-
fenbarung 19,10). Deshalb braucht es neue Botschaften. Propheti-
sche Botschaften. Göttliche Ideen. Das alles wollen wir aufgreifen, 
verbreiten und ins Land hinaussenden. Mit allen Mitteln und mit 
unserer ganzen Kraft – damit Gottes Stimme eine Plattform be-



kommt. Denn er ist der König der Könige. Seine Herrschaft hat 
kein Ende.

Wir laden dich ein, ein Teil dessen zu werden, was Gott jetzt tut. 
Es braucht dafür dein offenes Herz, damit Gott auch in dich Neu-
es hineinlegen kann. Rechne damit, dass dir der Heilige Geist beim 
Lesen dieses Buches völlig neue Einsichten, einen ganz neuen Kurs 
aufzeigt. Er tut einfach Neues, wenn wir offen dafür sind! – Merkst 
du es schon?

Bitte schreib uns deine Erlebnisse mit diesem Buch. Wenn du 
selbst neuartige Dinge erlebst oder Gott zu dir redet, lass es uns wis-
sen. Wir sind echt gespannt darauf zu hören, was Gott im ganzen 
Land tut (feedback@cube-8.eu).

Werde Teil einer neuen Reformation!
Dein cube8-Team
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Einleitung

„Eingetaucht“ beschreibt die Reise des Menschen, auf der er eins 
wird mit dem lebendigen Christus. Dieses Buch wird dich neu mit 
deiner Bestimmung und der Kraft des Christseins in Verbindung 
bringen. Die Freude deiner ersten Begegnung mit Christus, die viel-
leicht durch Tradition und Äußerlichkeiten verloren gegangen ist, 
wird deine Seele neu mit Begeisterung füllen. 

Dieses Buch beschreibt auf sehr einfache und doch tiefgrün-
dige Weise Gottes Prinzipien für Veränderung. Ich wünsche mir, 
dass in deinem Leben eine Transformation stattfindet. Dieses Buch 
wird dich mit den grundlegendsten Offenbarungen ausstatten, um 
eine neue Schöpfung in Christus zu werden. Ich glaube, dass durch 
eine falsche Lehre über „Wiedergeburt“ die überragende Herrschaft 
Christi und seines Königreiches verleugnet worden ist. 

Wer „in Christus hineingeboren“ ist, muss auch in die umfas-
sende Gottheit hineingetauft werden, um den von Jesus Christus 
geplanten und vorgelebten Verwandlungsprozess vollständig umzu-
setzen. Diese Transformation, diese Umgestaltung ist real und wird 
dein Leben verändern, wenn du es zulässt, dass der Heilige Geist 
beim Lesen zu dir spricht. 

Wenn du Hilfe benötigst und bisher ein erfolgloses religiöses Le-
ben geführt hast, werden dich die Offenbarungen in diesem Buch er-
neuern. Das Feuer Christi wird alle entzünden, die verzweifelt nach 
Antworten suchen, um in diesen unruhigen Zeiten zu leben. 

Jedes Kapitel wird deinen Geist auf eine neue Ebene der Erkennt-
nis und Weisheit heben. Dort wirst du ein Licht erkennen, das du zu-
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vor nicht sehen konntest. Gottes Wort wurde geschrieben, um dich 
zu lehren, wie du über alle deine Umstände herrschen kannst. Die 
Schwierigkeiten, in denen sich die meisten Menschen befinden, sind 
das Resultat einer verkehrten Denkweise.

Jesus lehrte nur eine einzige Botschaft: Kehrt um, denn die Kö-
nigsherrschaft Gottes ist jetzt verfügbar! Eine der Definitionen von 
Umkehr oder Buße ist: „Verändere dein Denken.“ Niemand, und das 
meine ich ernst: Niemand kann in das Königreich Gottes hinein-
kommen, der nicht sein Denken radikal verändert.

Wenn du nicht damit zufrieden ist, was du persönlich bisher an 
Offenbarung über Christus bekommen hast, wirst du hier neues 
Werkzeug erhalten, um jeden Tag frisches Manna zu finden. Wenn 
du mutig genug bist, über dieses Buch nachzudenken, wird es dich 
darüber hinaus mit der Kraft ausstatten, den Teufel ein für alle Mal 
aus deinem Leben zu verbannen und siegreich zu leben.

Die Kraft, die Christus seiner Gemeinde überlassen hat, hat nicht 
nachgelassen und sie wurde auch nicht im Laufe der Zeit aufge-
braucht. Seine Kraft, die für dich bestimmt ist, ist weitaus größer als 
die Umstände, die dir Schwierigkeiten bereiten. Jetzt kannst du die 
Werke des Teufels zerstören und alles zurückholen, was du verloren 
hast. Die Offenbarungen in diesem Buch sind dazu bestimmt, zer-
störte Berufungen wiederherzustellen und sie werden dich mit der 
dazu erforderlichen Erkenntnis ausrüsten. 

Wenn nötig, lies dieses Buch immer wieder, bis du die Geheim-
nisse erkennen kannst, die dir in Christus gegeben worden sind. Das 
sind keine leeren Worte, und dieses Buch ist auch kein philosophi-
sches Werk. Es ist ein revolutionäre Werkzeug, nach dem sich dein 
Geist gesehnt hat. Paulus sagt im Römerbrief:

Denn wir wissen, dass die ganze Schöpfung zusammen seufzt und 
zusammen in Geburtswehen liegt bis jetzt. Nicht allein aber sie, 
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sondern auch wir selbst, die wir die Erstlingsgabe des Geistes haben, 
auch wir selbst seufzen in uns selbst und erwarten die Sohnschaft, 
die Erlösung unseres Leibes. Denn auf Hoffnung hin sind wir geret-
tet worden. Eine Hoffnung aber, die gesehen wird, ist keine Hoff-
nung. Denn wer hofft, was er sieht? Wenn wir aber das hoffen, was 
wir nicht sehen, so warten wir mit Ausharren.

Römer 8,22-25

Wenn Paulus hier von Geburtswehen spricht, meint er die tatsächli-
che, echte Erfahrung der Wiedergeburt, eine wirkliche Transformati-
on unseres Lebens. Heute ist „Wiedergeburt“ eher zu einem rein re-
ligiösen Begriff verkommen. Doch jetzt ist die Zeit gekommen, dass 
du eine echte Begegnung mit dem erlebst, der deine Seele liebt, mit 
dem, der dich vor Grundlegung der Welt erkauft hat. Du wurdest ge-
schaffen, um in der Gerechtigkeit, dem Frieden und der Freude des 
Heiligen Geistes zu leben. Verpasse nicht den Tag deiner persönlichen 
Begegnung mit ihm. Alles gehört dir, denn es gefällt deinem himmli-
schen Vater, dir sein Königreich zu schenken. Empfange es jetzt. 
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Die Offenbarung 
der Schöpfung 01
Der Herr hat mir die Gnade gegeben, in den letzten Jahren über 
längere Zeiträume von fester Nahrung zu fasten. Während die-
ser Zeiten erlebte ich  – ich kann kein besseres Wort dafür fin-
den  – „Verzückungen“. In Apostelgeschichte  11,5 wird berichtet, 
dass Petrus diese Art der Erfahrung machte: „Ich war in der Stadt  
Joppe im Gebet, und ich sah in einer Verzückung eine Erschei-
nung …“

Die folgende Vision begann damit, dass ich in einer großen 
Blase stand. Sie bestand aus einem Material, das flüssigem Licht 
ähnlich war. In anderen Worten, es war so hell wie die Mittagsson-
ne, aber durchsichtig, dehnbar und nicht nass. Ich erinnere mich 
daran, dass die Gegenwart des Heiligen Geistes mich mit Freude 
überwältigte. Mein Verstand war im Frieden, aber hellwach, und 
ich hatte das Gefühl zu „wissen“, ohne dass mich jemand belehrt 
hätte. 

In einem einzigen Augenblick wurde mein Geist mit Bildern 
und Klängen überflutet, die mir völlig neu und mit nichts ver-
gleichbar waren, was ich kannte. Der Heilige Geist sprach und 
mein ganzes Sein fühlte sich an, als wäre es elektrisch aufgeladen. 
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Seine Stimme umspülte mich wie das Rauschen der Niagarafälle, 
als befände ich mich mittendrin. „Die Schöpfung ist das himmli-
sche Modell für jede Transformation“, sagte er.

Plötzlich versank mein Verstand in völliger Finsternis, die 
sich gleichzeitig in alle Richtungen ausbreitete. Die Abwesenheit 
von Licht machte es mir unmöglich, irgendetwas zu sehen, und 
die Gegenwart unermesslicher Leere war beängstigend. Ich blieb 
trotzdem im Frieden, doch war ich mir meiner schrecklichen Um-
gebung wohl bewusst.

Dann fühlte ich mich auf einmal hilflos und hoffnungslos, als 
ob leerer Raum mich verschlucken würde. Ich spürte ein Gefühl 
von Chaos und Verwirrung. Es war wie ein „schwarzes Loch“, au-
ßerhalb von Gottes Reichweite, und dieses Gefühl saugte mich ein. 
Mein Verstand wurde von Furcht und Schrecken ergriffen. Aus der 
Tiefe meines Geistes schrie ich Jesus um Hilfe an. Sofort wurde ich 
aus der Finsternis herausgeholt und fand mich sogleich wieder ne-
ben Gott, dem Vater, dem Sohn und dem Heiligen Geist. In diesem 
Moment verstand ich die Furcht Gottes und wie die Ewigkeit ohne 
Gott wäre. Diese Bilder waren so lebendig und eindrücklich, dass 
ich heute noch eine Gänsehaut davon bekomme.

Als Nächstes sah ich, wie Jesus über dem dunklen, leeren Raum 
sang, aus dem ich gerettet worden war. Fast augenblicklich wurde 
mir klar: Ich durfte die Schöpfung nacherleben, und zwar aus dem 
Inneren des göttlichen Bewusstseins heraus. Die unendliche Leere 
begann, mit der faszinierenden Stimme Gottes erfüllt zu werden. 
Gottes Stimme war wie die Substanz von Liebe und Schönheit, ich 
spürte sie als lebendiges Wasser. Als nächstes Bild sah ich den Hei-
ligen Geist in Gestalt einer Taube, der über der gesamten Fläche 
des Wassers ruhte. Plötzlich brach aus dem Vater eine Explosion 
hervor, die das gesamte Universum mit einem blendenden Licht 
erhellte. Das Licht war stärker als das von Millionen nuklearer 
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Detonationen. Die Kraft der Worte, die aus seinem Innersten her-
vorbrachen, sandten atomare Schwingungen durch den Heiligen 
Geist ins Wasser hinein. So bildeten sich Galaxien, Sterne und Pla-
neten – darunter auch die Erde.

Der Heilige Geist sprach. Er sagte: „Gott erschafft Neues durch 
sein Wort. So verwandelt er Tod und Finsternis in Leben und Licht. 
Dieses Vorgehen in der Schöpfung ist Gottes Methode, wie er Men-
schen und auch ganze Universen umgestaltet. Zeit ist nur in der 
natürlichen Welt von Bedeutung, darum hat Gott während der 
Schöpfung alle Dinge in Christus vollendet, die waren, die sind und 
die noch kommen werden. Gottes Liebe bringt noch vor dem Anfang 
alles zu Ende, damit nichts dem Zufall überlassen bleibt. 

Die ganze Schrift von 1. Mose bis zur Offenbarung ist die man-
nigfaltige Weisheit Gottes. Sie ist außerhalb von Raum und Zeit in 
Christus verborgen und wird denen offenbart, deren zeitliche Natur 
den eigenen Wünschen entsagt hat.“

Er fuhr fort: „In Christus breitet sich die Schöpfung immer mehr 
aus.“ Für mich selbst formulierte ich das so: Wir haben jeden Tag 
die Gelegenheit, den Himmel auf Erden von Neuem zu erschaffen. 
Dazu müssen wir nur die Vorlage des Schöpfungsberichts anwen-
den – in Verbindung mit den Erscheinungsformen der umfassen-
den Gottheit. 

Der Geist sagte weiter: „Das Wasser, der Geist und das Blut sind 
die geistliche Mischung, aus der Himmel und Erde bestehen. Sie 
richten Gottes Königreich mit Macht auf – wie im Himmel, so auf 
Erden.“

Abschließend sagte der Heilige Geist noch: „Das Wasser und 
der Geist sind die geistliche Mächte, die Sünde, Krankheit und Tod 
überwinden, und sie wohnen in ihm. Alle Macht ist bereits gegeben. 
Wer Augen hat, die sehen, und Ohren, die hören, wird die größeren 
Werke tun.“
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Dieses Buch ist das Ergebnis vieler solcher Heimsuchungen und Vi-
sionen des Heiligen Geistes. Jesus sagte im Buch der Offenbarung: 
Ich bin der Erste und der Letzte, der ist und der war und der kommt, 
der Herrscher über alles. Darum ist Jesus in der Chronologie der Bi-
bel sowohl der Schöpfungsbericht als auch die Vollendung in der 
Offenbarung samt allem, was dazwischen ist. 

Diese Worte Jesu sind die Prinzipien, die ich lebe und anhand 
derer ich die Schrift verstehe. Die Bibel beschreibt Christus haupt-
sächlich aus zwei Perspektiven: Einmal als das natürliche Modell 
des Menschensohns, aber auch als die geistliche Autorität über al-
les auf Erden und im Himmel. Beide Perspektiven sind wichtig, 
wenn wir so sein wollen wie Christus.

Die Schöpfungsgeschichte beschreibt himmlische Elemente, 
aus denen die sichtbare Welt erschaffen wurde und die immer 
noch mit der unsichtbaren Welt in Verbindung stehen. Diese Ele-
mente wurden geschaffen, um sowohl natürliches als auch geistli-
ches Leben zu ermöglichen. Es sind Licht, Wasser und Blut. 

Denn drei sind es, die Zeugnis ablegen im Himmel: der Vater, das 
Wort und der Heilige Geist, und diese drei sind eins; und drei sind 
es, die Zeugnis ablegen auf der Erde: der Geist und das Wasser 
und das Blut, und die drei stimmen überein.

1. Johannes 5,7-8 
(Schlachter)

Meiner Meinung nach verstand Johannes den Christus besser als 
jeder andere, sogar besser als Paulus. Johannes‘ Beschreibung der 
himmlischen Dimension konnte nicht mit menschlichen Worten 
wiedergegeben werden. Wer die Offenbarung an Johannes gelesen 
hat, kann das nachvollziehen. Dennoch gelang es Johannes in diesen 
Versen sehr gut, Himmel und Erde miteinander zu verbinden. Wie 
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wir noch sehen werden, sind die Elemente ein Bild für Christus, so-
wohl im Natürlichen als auch im Geistlichen.

Er ist es, der durch Wasser und Blut gekommen ist, Jesus der Chris-
tus; nicht durch Wasser allein, sondern durch Wasser und Blut.

1. Johannes 5,7a 
(Schlachter)

Durch das Wasser war Jesus der Menschensohn, aber der Sohn Gottes 
war er aufgrund seines Blutes. Jesus war, ist und wird in alle Ewig-
keit sein, weil er der natürliche Körper ist, der das lebendige Wasser 
und das Blut seines Vaters enthält. Der Heilige Geist war schon vor 
Grundlegung der Welt Zeuge dieser ewigen Wahrheit.

Und der Geist ist es, der Zeugnis gibt, weil der Geist die Wahrheit 
ist.

1. Johannes 5,7b 
(Schlachter)

Die Elemente der Schöpfung sind Schlüssel zum Denken Gottes. 
Der Heilige Geist wird all diejenigen erleuchten, die bereit sind, sich 
seinen „Wegen“ unterzuordnen.

Im Anfang schuf Gott den Himmel und die Erde. Und die Erde 
war wüst und leer, und Finsternis war über der Tiefe; und der 
Geist Gottes schwebte über dem Wasser. Und Gott sprach: Es wer-
de Licht! Und es wurde Licht.

1. Mose 1,1-3

Gott schuf die Erde aus einem ungeformten, leeren und dunklen 
Abgrund. Wenn man bedenkt, dass Gott seine Vorstellungskraft als 
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Vorlage für den Ursprung aller Dinge benutzte, ist das eine ungeheu-
er starke Aussage! Warum er die Erde schuf und welche Rolle der 
Mensch darin spielt, das wird schon seit Jahrhunderten diskutiert. 
Ich glaube, der Grund dafür war seine Liebe. Allerdings kann die 
Welt das nicht verstehen, weil sie eine so ganz andere Vorstellung 
von Liebe hat.

Gott ist Liebe und er ist der Vater der Wahrheit. Die Kombination 
von Liebe und Wahrheit schafft Kreativität und Vervielfältigung. 
Wahrheit und Liebe sind die Grundsubstanzen des schöpferischen 
Denkens Gottes, und das ist auch der Grund, warum der Teufel 
nichts erschaffen kann. 

Liebe ist die größte Macht und Kraft im Universum. Gott stellte 
seine Liebe unter Beweis, indem er seinen Sohn opferte. Wir wurden 
erschaffen, um unseren Vater nachzuahmen und uns ihm hinzuge-
ben, weil er uns so sehr liebt. Wenn wir das nicht tun, wird unser 
Leben vergeblich sein. 

Jesus antwortete ihm: Das erste ist: „Höre, Israel: Der Herr, unser 
Gott, ist ein Herr; und du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben aus 
deinem ganzen Herzen und aus deiner ganzen Seele und aus dei-
nem ganzen Verstand und aus deiner ganzen Kraft!“ Das zweite 
ist dies: „Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich selbst!“ Größer 
als diese ist kein anderes Gebot.

Markus 12,29-31

Religion fordert von ihren Nachfolgern, dass sie sich Geboten und 
Regeln unterwerfen, um von Gott angenommen zu werden. Jesus re-
duzierte alle religiösen Verpflichtungen der Menschen auf eine: auf 
Liebe. Aber die rebellische Natur des Menschen weigert sich, irgend-
jemanden außer sich selbst zu lieben, und in dieser Natur liegt die 
Quelle aller menschlichen Furcht. 
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Satan ist der Feind der Liebe und die Quelle aller Angst und Furcht. 
Der Geist der Liebe zerstört die Furcht, weil er in Glauben eingehüllt 
ist. Er wird durch unsere Hingabe aktiviert. 

Die Frequenz der Liebe ist Glaube

Der Begriff Frequenz wird verwendet, um die Häufigkeit eines be-
stimmten Ereignisses auszudrücken, zum Beispiel wie oft jemand 
Kaffee oder Lebensmittel einkauft. Er wird auch verwendet, um Licht, 
Schall und elektromagnetische Wellen zu messen. Ich glaube, dass wir 
uns mit wissenschaftlichen Begriffen anfreunden sollten, um unsere 
Autorität als geistliche Wesen verstehen zu können. Wenn ich jetzt 
von Frequenzen spreche, meine ich Frequenzen wie die elektromag-
netischer Wellen und wie Schwingungen von Licht und Schall. 

Liebe ist die Frequenz der Herrlichkeit Gottes, die alles Leben erhält 
und die Finsternis vertreibt. Gott spricht, und aus seinem innersten 
Wesen erklingt das Wort seiner Liebe, Jesus. Jesus ist das Liebeslied, 
das der Vater über die gesamte Schöpfung singt. Liebe ist das Wesen und 
die Schwingung, die alle Dinge zusammenhält. 

Die gesamte Schöpfung sehnt sich stöhnend und seufzend danach, 
den Klang seines Liebesliedes über sich zu hören. Jesus ist Gottes Fre-
quenz der Liebe, die sich mit Lichtgeschwindigkeit ausbreitet und alles 
verändert, was seine Stimme hört. Der Klang seiner Stimme ist das Le-
ben und das Licht aller Energie. 

Der Klang der Liebe ist die Schwingung der Schöpfung. Das Lied des 
Vaters ist Liebe und dieses Lied der Liebe ist die Harmonie, die alles zu-
sammenhält. 

Die Liebe reizte Gott dazu, aus der formlosen Leere des Univer-
sums Leben zu erschaffen. Er sehnt sich danach, dass alles seine Liebe 
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erfährt, und zwar in Gerechtigkeit und Frieden. Liebe ist die Substanz 
seines Bewusstseins und aus Liebe entstehen Gottes Gedanken.

Denn ich kenne ja die Gedanken, die ich über euch denke, spricht 
der HERR, Gedanken des Friedens und nicht zum Unheil, um euch 
Zukunft und Hoffnung zu gewähren.

Jeremia 29,11 

Liebe ist eines der meist gebrauchten Wörter weltweit. Jede Sprache 
und Kultur spricht von Liebe, vor allem im Zusammenhang mit Hoch-
zeiten. Die Vereinigten Staaten berichten, dass eine von zwei Ehen ge-
schieden wird, was zeigt: Liebe scheint nicht notwendigerweise auch 
Verbindlichkeit zu bedeuten. Leider wird mit dem Wort Liebe meis-
tens eine Emotion, ein Gefühl ausgedrückt. 

Der allseits bekannte Satz „Gott ist Liebe“ beschreibt den Charakter 
unseres himmlischen Vaters. Doch besagt er weit mehr als das. Gott 
ist Geist. Wenn ich in seiner Gegenwart sein durfte, konnte ich sehen: 
Seine Gewänder, die man am besten mit Licht beschreiben könnte, wa-
ren mit Fäden der Liebe zusammengestrickt. Diese Fäden der Liebe 
schützten mich vor seiner heiligen Herrlichkeit, die mich sonst ver-
brannt hätte. 

Die Liebe Gottes ist keine Emotion und kein Gefühl, sondern der 
Geist alles Lebens. Liebe ist die Energie, die das Leben erhält. Wir sind 
geschaffen, um zu lieben, und darum sind wir Mit-Schöpfer des Le-
bens – weil wir aus Gott sind. Leben ist das Nebenprodukt der Liebe Got-
tes. Leben hat seinen Ursprung in der unsichtbaren, der geistlichen Welt.

Gott ist Geist. Das macht es schwierig, ihn mit unseren Sinnen zu 
erfassen. Unsere fünf Sinne, mit denen wir in der Regel unsere Wirk-
lichkeit wahrnehmen, eignen sich jedenfalls nicht dafür. ​Der folgen-
de Vers ist ein Grund, warum ich mich hauptsächlich auf die Worte 
Christi konzentriere.
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Leben ist geistlich. Eure natürliche Existenz trägt nicht zu diesem 
Leben bei. Die Worte, die ich zu euch gesprochen habe, sind geist-
lich. Sie sind Leben.

Johannes 6,63 
(nach der englischen God’s Word)

Gott sehnt sich nach Söhnen, die ihn lieben und ihm dienen wollen, 
weil sie die Realität der geistlichen Welt erlebt haben. Wer die Sprache 
dieser Liebe gelernt hat, kann auch vor seiner Gegenwart warten  – 
ohne alle vorgefassten Gedanken und Wünsche. Glaube ist das Ge-
schenk Gottes für die, die ihn lieben. 

Ohne Glauben aber ist es unmöglich, ihm wohlzugefallen; denn wer 
Gott naht, muss glauben, dass er ist und denen, die ihn suchen, ein 
Belohner sein wird.

Hebräer 11,6

Jetzt ist der Glaube die Substanz der Dinge, auf die man hofft, und 
das Zeichen, dass die Dinge, die man nicht sehen kann, wahr sind. 

Hebräer 11,1 
(nach der englischen Bible in Basic English)

Glaube kann man also so definieren: Glaube ist die Substanz der 
unsichtbaren Dinge, aber mit der Überzeugung und Gewissheit 
ihrer Realität. Liebe ist die Kraftquelle des Glaubens. Wenn dein 
Glaube nicht funktioniert, dann vielleicht deshalb, weil deine Lie-
be eher emotional ist und sich überwiegend um deine Bedürfnisse 
dreht. Liebe und Glauben haben ihren Ursprung in Gott. Sie sind 
die Substanz seiner Güte und Gnade, die in Jesus zu finden sind. Um 
Glauben hervorzubringen, müssen wir in der Liebe gewurzelt und 
gegründet sein.
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Ana Méndez Ferrell

Iss mein Fleisch, trink mein Blut
Das größte Erbe an Kraft und Offenbarung, 
das Jesus uns hinterlassen hat

Wenn wir das Abendmahl nehmen, ist das für 
uns heutige Christen häufig nur ein lebloses 
Ritual. Gott ist dabei, unser Verständnis darü-

ber in eine echte Offenbarung zu verwandeln, die unser geistliches 
Leben total verändern wird. Wenn wir das Abendmahl wieder so 
nehmen, wie Jesus es verfügbar gemacht hat, wird sich in unserem 
Leben die Macht Gottes auf erstaunliche und reale Weise zeigen und 
uns Türen zu göttlicher Heilung und Gesundheit öffnen.

Patrick Fontaine

Ergreife das Königreich!
Dein Heiliger Geist der Verheißung

Dieses Buch will weder das Königreich Got-
tes, noch den Heiligen Geist beschreiben. Es 
leitet dich vielmehr an, im und aus dem Kö-
nigreich Gottes he-raus zu leben. Dieses Le-

ben ist frisch, dynamisch, lebendig, heilig, kraftvoll. In Jesus stehen 
dir bereits alle Verheißungen zur Verfügung. Ergreife sie! Entdecke 
das Königreich Gottes in dir! Entdecke deinen Heiligen Geist der 
Verheißung! Das Buch eignet sich hervorragend, einzelne Passagen 
herauszupicken, um es häppchenweise zu genießen und über die 
einzelnen Wahrheiten zu meditieren. Es warten auf jeden Fall neue 
Abenteuer mit dem Heiligen Geist.
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Emerson Ferrell 

Realitäten 
Der Glaube, aus dem du lebst –  
die Wirklichkeit in dir 

2., komplett überarbeitete Auflage von Übernatürlicher 

Glaube – das Bewusstsein Christi 

Jesus bezeugte mit seinem Lebensstil die Exis-
tenz und Verfügbarkeit einer übernatürlichen Realität, nach der sich 
viele Menschen sehnen. Er agierte in Zeichen und Wundern, setz-
te Naturgesetze außer Kraft und handelte aus seiner vertrauten Be-
ziehung mit seinem himmlischen Vater heraus. Der Schlüssel dazu 
war sein Bewusstsein. Es ist heute möglich, ein Leben in demselben 
Bewusstsein zu führen. Mach dich auf und lass die Realität seines 
Reiches zu deiner Wirklichkeit werden.

Ana Méndez Ferrell

Iniquität 
Die geistliche DNS des Menschen

Wie du das größte Hindernis entlarven und 
einreißen kannst, das dich daran hindert, in der 
Fülle der Herrlichkeit Gottes zu leben

Weltweit stehen Christen in einem gravieren-
den Widerspruch: Ernsthaft hält man an biblischen Wahrheiten wie 
Heilung, persönlicher Freiheit oder bleibender charakterlicher Ver-
änderung fest und erlebt dennoch nicht deren praktische Auswir-
kungen. Dieses Buch offenbart revolutionäre Erkenntnisse zur geist-
lichen DNS des Menschen: Iniquität stellt das Gegenteil von Gottes 


